
^ ! »«. Montag am «8. April R8««.

^ ' " " K u n d m a ch n n g. N 407
Zur Berichtigung dießfälliger ungenauer Verlautbarungen wird hicmit zur öffentlichen

mnlp gebracht, daß die Lose, mit welchen in der am 2 l . Dezember lS t i l stattgesundenen
a ^ " ' ^ ber V l . Staats-Lottcrie für gemeinnützige und Wohlthätigkcitszwecke, d ie s e i t h e r

der m> * " b e h o b e n e n G e w i n n s t e bis 2000 fl abwartö erreicht wurden, mit?lusnahme
n . ^ . bezeichneten, in nachbcnannten Orten abgesetzt worden sind.

. ^ ' . ^5« l< l Treffer 80.000 si. öst. W . abgesetzt in Ollmütz.
^ » N lN l?» ^ »0 000 ,> „ auü Urfahr bei Linz unverkauft zurückgelangt.
^ " »407« „ 20.00« » « abgesetzt in Blansko, Mahren.

' " , < z ^ I " ' >> " O N O » » " " ^'mberg.
^ » l .n , .77 >, 5».000 „ „ aus Kronau, Kra in , unverkauft zuiückgelangt.

— " ü ^ ^ " '"'""" " » '̂gesetzt in Wien.

' " >>' Ui l < ' ! " ^ " " " " " " " ^ " ^
— , 7 ' " " " » " " " » '> » » Marburg, Steiermalk.

' >' !>«."» " ? ! ! ! ! ! ! " " « >' M " 5 i t t a , Ungarn
— » ^ l W , 0 " ^ . . . ' " " '"cht ausgegeben.
— » ^ l » 7 W ", 2 00 l ! " " "gesetzt in Mar ia Thercsiopl, Vanat.
— » l i ! t ! i : i ' , " 2 , > „ „ " " » » v Wien.
— » l««<»:n „ 2.000 " " " " " Krakau.
^ - » l ^ 2 < j l l ,> 2.000 " " " " " Vrünn.
- - » l)5l07> „ 2.0N0 " " " " " ^"ibach.

Die verkauften T r e f f s -̂  , , l00 ss"<-,'„>, . - " , '' " ^ ' ^ '
Die Besitzer der bis jetzt noch .ncht ^ / ^ " ^ ^ " ^ ' ausbezahlt.

"" ter :i ü 500 si, einige -, 200 und l n ?l ' " ^ ' ' " ' " "s t losc der er>väh,tten Lotterie, wor-
zugleich in ihrcm I.itereffe erinnert das; ^n > " " ^ " " ^ ' " ^ " ' ' " " " d 5 si- öst. W. , werden
derl.che Veibringung deö Oriainal ^oses / " ' " ' ^ ' " i n n s t e , welche gegen die jedenfalls erfor-
stcns am 2 l . J u n i ,8 l i ' > , a u s w a s i m n " " ' ' ^ ^ r Ziehung, d. i. b i s s p ä t e -
w o r d e n w ä r e n , zu Folge des aucl, auf ^ n / n V " ^ . " ' " ' " G r u n d e n i ch t b e h o b e n
machten Spiel-Programms, dem W o b t l ' ä t . f ^ . ''' "slchtlichen §. l , des seinerzeit kundge-
d ' m . . . J u n i ,8U2 n ich t m c h r ^ ' f ' a ^ ber Lotterie verfallen sein, u n d nach

<z , ^ 5 " " w l ' r d c n w ü r d e n

Wien den , 2 . Apr i l ,8 l !2 .

Z »3«. :r ( l ) Nr . »22
Ausschreibung

einer erledigten Kanzlistenstelle bei deii k. k.
Bezirksämtern in .Kärnten.

M l t dieser Stelle ist ein Gehalt von A<»7 st.
50 kr. öst. W. und das Vollückungsrecht in
die höhere Gehaltsstufe von <N0 si. öst. W .
verbunden.

Bewerber um diese Stelle haben ihrc eigen-
händig geschriebenen Gesuche, belegt mit der
Nachweislmg ihrer Befähigung, der vollkom-
menen Kenntniß der windischen Sprache und
ihrer bisherigen Dienstleistung binnen drei Wochen,
vom Tage der dritten Einschulung in die
»Klageiifurter-Zeilung" gerechnet, bei der ge-
fertigten Pcrsonal'Landes.Kommission, und zwar
im Falle sie bereits in Staatsdiensten stehen,
im Wege ihrer voiges/hten Behörde zu über«
reichen, wobei ausdrücklich bemerkt w i r d , daß
bei Besetzung dieser Stelle auf verfügbare
Beamte vorzugsweise Rücksicht genommen wer-
den wird,

Noi! der k. k. Personal Landes-Kommisslon!
für die gemischten Bezirksämter in Kärnten,

Klagenfurt am l ? . Apri l l ««? .

Z. 7!>2. ( ! ) Nr . l.',1!».

G d i k t
z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a ssenscha fc s-

G l ä u b i g e r .
Von dem k. k. Landesa/richte Laibach werden

Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lassenschaft des am X Februar ltt<i? mit Testa-
ment verstorbenen Herrn Jakob M u c h i t s c h ,
Handelsmannes und Hausbesitzers in Laibach,
cine Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den l!>, M a i l8«»2 um
l 0 U h r Vormittags zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu übeireichen, widrigens
denselben an die Verlaffenschaft, wenn sie durch

Bezcchllmg der angemeldeten Forderungen er-
chopft würde kein weiterer Anspruch zustünde,

als nsofel-ne ,hnen ein Pfandrecht gebührt.
. ^>'Nbach am ^ . Apr i l ltt<j2.

^ ' " > " ^ ) Nr . , 4 . ^ .

r i c k t ' ^ . 7 / 7 ' / k Bandes- als Handclsqe-
' ' ^ ' zu ""bach wi ld hicmit kund gemacht
daß die Lo,chunl, der F i rma :

,Marl Hausinor"
z"m Betriebe einer Spezerei - Warenhandluna
m,d e.nes Speditionsgeschäftes in Laibach be
w'lllget und unter Einem veranlaßt worden sei,

L<)lvach am l 2 Avr i l l«t»2. '

^ ^ ^ ^ N r 7 ^

Das k. k. Landger icht in Laibach qib.
mlt Bezug auf das srühere Edikt vom 2. ' 5e.

^ / ^ . ^ 6 . < l ' ' , bekannt, das, am , 2 .
^ a l, I . z,r zweiten exekutiven Feilbietuna
des andtässichen G"teü Gallhof geschritten werde.

Laibach am l 2 . ?lpril l8 l l '^ ,

E d i f f.

wird ^ > > / " " ^ I ' ' ^ " s . m i e Plani . , . , als Ocr.w.

e» ' ^ , . ^ , ^ ' " ^ ' ' / " ^ ^ " " " " ^"l'c">l>.'„c^ ..».

7 2 , ' " " ' ^ ' "'f Verjä,nl/.,„ ,̂oschc.')rf,ä.

o r ^ . ' < / - ' ^ " " ' " ^ ""gsl 'r.chl. won.l'er ;m

t,s. ^ <)N ^ ^ ^ ' ^ ^l)r mit ds.n )l!,b.'!,^

w lc>. >l,r^ „nl'ef.notrn A»fl,>ll).U>fs 5 ^ ?^ ! f
^ ' r e , ' , , . , ^^s„iz als l'«...!.., n.l „ ! .m . a»f .lne
^ ' l ^ r lind z^'stcl! l'ssttM wlirlc.

Dtsscn werden dissllliei' ;u dlm Enre veiNäüdiget.
c«ab ste alw,s<iliS zu llchlrr Zeit srldN zu mchmisn.
odrr stch rincil andern Sachwalter zu bcssrlle,, und
mcher nambaft zu macheli l)al>f!'. !Mdlia.riiS diese
Iitchlöiache mit c>rm allfgestrlNcn Kuralor vrlhalibelt
luert'fn will».

K. k. Vczirk^amt Pl<i,n'l,a, als Erricht, am 20.
Dezember 1862.

Z. 77«. ( l ) Nr. Uj!>5.
E d i k t .

Von dem s. k. Veziiksamts Planlna. a!^ Gericht,
lvild l)icillil l'lkaüül ncmachl:

GH sei über r̂ as Ansuchen des Andreas ^uschar
uou ^'üschlnie, gegen Mall'iaö Tel.iu; von Otloiuza.
wlglll schiiloigcn 66 ft. Î i kr. öst. Wäi)r. c. 5. c ,
in die erskülwc öffentliche Vetsleiglluilss der, dem i!eß'
lrrn qel'öligen. <li, Glimdl'nche Haaöbesa. ^ul» Nell.
Nr. 8l)^i umkommende,, Nrcililä'l. im gsrichllich erliol'l'
neu Schäßungi'lUlrlhe vo» 43l) ft. öst. Währ., a/willi»
gel »iid z„l Vl>ri,al)mc dersell'ei, dir erlkütiorn Feilbil'
lliiigslcigsayiüiaen auf den 17. M.'i, auf den 18. I im i
und tilif den l!1. Il>!i l. I . . jsdeömal Vormitlags ini»
1l) Uhr im GerichtSsihc mit dem Ai i l i . ^e bestimm!
worde,,. saß die frlizillmlende Nc.ilität inir l>ei drr
leylln Fsildici»»^ alich niNcr dem Schayungswcilhe ni«
den MeMillenssl, hiiilaügrqsl'ei, N'llr'e.

Das SchaputlMnoloroli, der Gliü'dbllchZcrtsakt
und die Lizialiolisbedinqüisse föiniei, bci dilseni Gerichte
in dc» gswölnilicheu Amtsstloidc» liiigeslliei, werken.

ss. k. Ps>!>sölcimt Planiiia. a!S Gcrichl. c,m 3.
April 1862.

Z. 763. (<) Nr. 2l8l).
(5 d i k t.

Mit Vsziig alls daS Edikt vom 28. Dezember
1661. Z 746 l , wird l'ei den, Umstände, a!S ,<u der
in der ErrklilioliSsache drs MaihiaS Eakrcijschek von

l Sal ra j . gege>, Pct«r Udo^zl) vo» Noschaoze, sinf
dcn 6. April 1862 angeordnet qew<se>ln zwote» Fli l-
l'iltliü.iZlagsaslliiss keil» ^anftllsji^sr trschienen war.
<im 10. Mai 1862 zur drixe» Fl-ill'ielui'g gsschrillcli.

.ss. k. Vszirsonml PllKNoa, als Gericht, am l<».
April !7<>2.

Z. 784- (1) y.,. 2,<w.
E d i k t .

Mit '1'ezlig auf das sssiki vom 16. Jam,,? 1862.
Z. 200. wird in dcr Elsll'ticm^che fei! 3n,„z M.ir.sch,'
durch dl>, Mi'chil'al'sr Vi»ze»; Pmr-a ro» H.iaz.
1'er̂ . gl-gci, Mathias Modiz voi, i!a<ise. poln. 106
ft. l:. «. <-.. l'ekalült gemacht, daß, n.'chl'sNl ^lir ^w,i-
ts» ailf l»li, !), Arnil 1862 an^sordinl gsw'ftüt!,
Fci'lillllül^stl'gsayili'.g fein ^anflostia/r lrichi'üen »rar.
lim 9 Mai 1862 ^>r drills» FeiU'isllma ^esch'iüe» wirl'.

^. k. Ps^rssamt Plai'ii'a. ale> Gcrlcht, am 10.
Ap'il l«62.

Z, 744. (3) N'. 2343.

E r e k u l i v e N e a I i l a l e „ . i? i z < t a l i c> n.

Pc»„ dem l. k. sta^t.'dellg, Vszirksgerichle Neu«
sladil will ' hismi! I'lk^iuu gemacht:

Ei« sci nl ' l l Aüsuclieil dls Herr» Dr. Ic'ssf Suppen
die lfcll l l iul V!lst'igl,ll,ig dls. dem Ie»>rf Samir^
qel'öiigs,,. i„ l>sr Oilsi'.ift Pa,iorc>^ g,l,^li,<'„. >u!i
Nlklf. Nr. l74 l ,<»i> 1742 lxl Gillüll'lich Hslls.Ii.isl
Oc'lischss eiüsomil'll^s» Ni-.iiüat. z»r Hsrsiül'iiü^lliig
de5 Fc'ideüü'g pi. 2.'i ft. 6l k>. ö»'l. Vä'l ' l . sdü'ml
N'l'elil'llbioc'lichse'tsil, l'swiüiglt worden. ;u wclchlm
Ei'dr tr<-i T.'^s.iPllngsN. l>„d zwar:

l)ie eiste a»f rcu 7. Mai 1862. ) i» dsl
„ zweite „ „ 6. I iüi i . ) G,l«1)!ö.
,, l'üle ., ,, 7. Juli « ) f.'»;Iei.

i/tvömal Vl'lmillag vc», l) l>î  >2 Uyr diergllichls
aii^lor^lil! ii'srds,,.

Di.sc 3i<-al!>al l'sst,l'l a„s A.ck.r,,. Nisse». W a l .
l-luigsl,. Wol),,» lli'i' Wirll.'ich^fli'gsl'^ll-f!!.

Dieslll'c wlirre am 6. April 186 l ailf 400 ft.
ö. W. aslichüich gsschaht. ,l»l> wird liri der elsic«,
iliid zwsil,!, Vsrsllia.sl!ii,^laa,s.ihu»g nur »m oder
nl'er dicsll, Schäp'l'sttl'. l»si drr dlillei, alicr anch nuter
dcmssll's,, a» »s» Mcistl'ielendlN l)i„la!igea.ll'l!> wei dln.

Die ^izilaliollsl'ct'ii'gnlsss. woruach jeder ^ i t . ' ü t
ei„ 10«^ Vadillm z„ erlegen l'at. sl,' w,e daS Schäl«
^lll'g^plotokoll u»d drr Gruiirl'uchzcll^k! koiniln y,er>
amis riügssebs» werden.

tt, l. städt. .dele.i. Vezill^atlichl Neustai'il am
«. Apul !8li2.
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Z. 763. (1) Nr. 3673.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hiemil
dem der«ialen unbekannt wo befindlicheu Karl Piek,
Krämer in Görz. staunt gemacht:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte, als Gerichts»
stände des Vertrages, Heir Gustav Heimann, durch Hrn.
Doktor Nal, die Klage lll! pracs. l i . Jänner l. I , . Z.
i i l l , polo. 212 fi. 65 kr. und sofort das Reass.Ge.
such <l(> zisln^. 7. d. M . Z. 3676 eingebracht, worüber
die Tagsahllng zum ordentlichen münrlichen Verfahren
mit dem Anhange des §. 29 a. G. O. al>f den 11. Jul i
d. I . früli 9 Uhr hicrgerichtS angeordnet wurde. Da
der Vermalte Alifcnthalt des G<klagten. der gerichls-
dicufllichcu Nllal iou zu Folge, unb,kannt ist. so wurde
demselben auf dessen Gefahr und Kosten der kiesige Hof«
und Gcrichlsadvolat Herr Dr. Rudolf als ^urului- i>cl
uolom zur Wahrung der Nichte deSselbell von diesem
Geriäitc auS bestellt und ihm zugleich obige Klage dann
dab Neassumiruilgsgesuch zugestellt.

Dessen wird nun rcr Geklagte mit dem enniieit.
daL er zur obigen Tagsat/ung eniweder persönlich zu
erscheinen, oder aber t>e„, aufgestellte» Kurator vie er»
forderlichen Behelfe rechtzeilig a„ die Hand zu gehen.
auch einen andern Sachwalter zu bestellen, uno sol-
cheu rechtzeitig anher namhaft zu machen habe. widri-
a.,uS er die aus einer Verabsäumung allenfalls ent«
stebeuden nachlbeiligen Folgen stch selbst zuzuschreiben
haben weldc.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am 26.
M u z ^ 8 6 2 . ^ ^

Z. 7 6 4 . " ( l ) " ' ' ' " Nr. 4742.

E d i k t .
Vom gefertigten k. k. 'Bezirksgerichte wild hiemit

l'lkanilt gemacht:
Es sei in der Elckutiouöführung der Frau Josefa

Schnsterschlß von Laibach. gegen Jakob Mlakar »oil
Obersch,schla. wegen aus dem Ultheilc uom 1, Iuu i
i860. Z 2726. schuldiger 86 ft. 22 kr. <:. «. l). die
ereklilive Ffilbictnng der gegnerischeil, im Grundbuchs
Pepeuöfeld 5ul) Urb. Nr. 133 uorkonlmende». gericht-
lich auf 1600 ss. bewcrlhclen Realiät bewilligt, und
zu d<reu Vorn^lxne die drei Fcilbietnu^stagsatzungeil
auf den >4. Mai . den 14. Juni und den 14. I n l i d. I . .
jedesinal Vormittags uon 9 bis 12 Uhr hicrgerichls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß solche nur
bei der dlilleil Ta^sal)uug auch llntcr dem Schätzungs»
«uerlhe hintangegeben werde.

Der GruudbuchKerlrakl. das SchäßungSprotokoll
und die Lizitanonöbedingnisse können täglich hieramlö
einges,hen werden.

K. k. slädt. deleg. Bezirksgericht Laibach, am 2,
Apri l 1862.

Z. 766. ^ ) "N r . 600.

E d i k t .
Von dc>n k. k. Bezirksamle Gnrkfeld. als Gericht,

wird in der Elcknti'onesache der Anna welsche von Ober-
radnl , , gegen Agncs Rupert von Icrmanverä', den lin-
bekannt n>o befin^iche» Anna »nd Katharina Vcn„e,
Tabnlarglänbigel ans der. der AgncöRnperl gehörigcn.
im Gruiidbuchc der H?rrsch'M Plcterjach "ul) Verg- Nr,
1366 uoikommei'deil Älealität. erinncrl.

Es sei denselben wegen ihreS undlkannlcn Ylnfcnl«
Haltes ler bicvorligc Notar Herr Johann Itki; l) alsCu-
l!,wr lnl nclum zur Lchnfiruempfangnahmc uno zur
Vcrirctuog in der oorliegeuden EktkulionSsache anfge-
steM woidc».

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, am l .
April 1862.

s^73Ü M Nr. 1008.
^ ' E d i k ,.

Das k. k. Bezirksamt Gottschec. als Gericht, macht

bekannt:
Es habe über Ansuchen des Andreas Iaklnsch uon

Perdcib. die Nelizitalion der vo„ rer Maria Mantel
lani Feilbielungsprolokolles uom 21. Mai 1866. Z
2313. erstandenen. voryin den Ehclenlen Andreas nno
Gertraud Manlel gehörig gewesenen. im Grnndbnchc
ml Gotlschtt 8ul> I m „ . X l Fol, 1608. uorlommenren
Hlil'realiläl in Nenlhal Nr. 19. wegen nicht erfüllien
i!izilalio!'öbedlngungcn und ans Giunl" des rlchlolrait,.
gen Urthei ls ddo. 20. Ma i 186l , Z, 2178. bcwM'gcl
und zu d^ren Vornahme die cini'ge Tags,'ynug auf den
22. Mai d. I . Vormittags 9 Uhr hiframts mit dem
Peisaye angeordnet, daß h,ebci obige Nealilat lim je«
den Meistl'0! Hiütangegcbcn werde.

Das Schähungsprotokoli der Glundbl!chz.rtri>kt
und die Li^alionsbedinguisse könneli hieramls in den
gewöhnlichen Amlsstunden ein^esebetl tverlen.

K. l. Plzilksawt Gottschee. als Gclicht. am 6.
Mär ; 1862.

Z. «S7. (,) Nr. l068

G d < k t.

Von dem k. k. Vezillsawtc Goltschee. als Gericht,
wird l'iemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen de« Herrn Josef Odr.
fandll. durch T l . Adolf Gaggl von Klagenfuil. gegen
Georg l^vc von Selsch. wegen aus oem Urtheile uom
22 Juni 1 8 6 1 , Z. 3932. schuldigen 366 fi. 83 kl

C. M . l). 3. o . i» die erckuliue öffentliche Versteige«
rung der, dem Leiern gehörigen, in» Giu,>dl'uchc
in! Oollschee ^l'nin. 8. Fol. l 0 9 l u^rkommelidc» Hub-
realitäl. im gcrichllich erhobenen Schäpnngöwcrthe uon
820 fi. C. M . . gew,l!iget und zur Vornahme deisclben
dic Feilbletungötagsatzililgeu aus den 22. M a i , ans den
24. Juni unl' anf den 24. Jul i 1362. jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Amlöslhe mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Nealitä'l nnr
bei der letzten Zeiloielung auch unier dem Schähnngs«
werihe au dru Meistbietcnren hinlangcgeben werdr.

Das Schayuugsprolokoll, der Glundbnch^e^trakt
und die ^lzitatiousbcdingnissc konneu bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gotischer, als Gericht, am 10.
März ^ 8 6 2 . ^ ^ ^ ^

Z. 7 6 8 7 ( 1 ) ' ' " Nr. 13 l0 .
E d i k t .

Vou dem k. k. Vczirls.imte Gollschee. als Geiicht.
wird den 'Andreas. Gcrlrano nud Mathias Kollmam!
uon Oberkatzendorf hiermil eiinuert:

Es habe Mathias Kollmnn» von Oberkal)end0lf
iuider dieselbe» die Klage auf ^öschungsgestattung ihrer
Erbsentferligungen u pr. 60 st., «ud pl-»l!8. 20. März
!. I , . Z. 1 3 l 0 . hieramls eingebracht, worüber zur
mündlicheu V lda»!)Iu,'g die Tagslihuug auf den 6 I nn i
o. ) . früh 9 Uhr mil dem Anhange des §. 29 a. G-O,
angeordnet, und dcn Geklagten wegen ihres unbe-
kannten Aufenthaltes AndreaS Nölhl uou Ncnflisach
als ^uralol- ucl uelum anf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Deffeu werde» dieselben zu dem Ende ucrständi»
get. daß sic allenfalls zu rechter Zeit selbst zu eischei«
nen. oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zn machen haben, widrig'nö diese Itechls-
sache mit dem aufgestellte!» Kurator verhandelt werden
wild.

K. k. Bezirksamt Gollschee. als Gericht, am 20.
März 1862. ^

Z. 769. ( l ) ' Nr. 14 l8 .
E d i k t .

Vom k. r. Bezirksamts Goltschls. als Gericht,
wird dem unbekanilt wo befiildlicheu I n i j Plesche von
Aibcl pieriuil erinnert:

Es habe MalhiaS Pllsche von Aibcl Nr. 4
wioer denselben die Klage anf Eisiynng der Hub»
realiiäl i-u!> I m n . I l l , Fol. 309 ncl Grundbuch 5lostcl.
!,ul) prttcl!. 27. März 1862, Z. 1 4 l 8 , hicranus ein-
gebracht, worüber zur müoolichen Verhandlung dic
Tag>ipni'g arlf deu 6. Juni I. I , früh 9 Uhr »ml
ccm Anhange dcö §. 2!) a. G. O. angeolrnel, und
dem Geklagten wegen unbelanmen Allfenthalles Joses
Hchager voll Ai l i l l als turuw«' «ll nclum auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wuroe.

Dessen wird derselbe zil den, Endc verständiget,
daß er al lenfal ls zn rechter Zcü selbst zn erscheinen,
oder sich einen andern Sachmal t t r zn bestellen u,>b
anher namhaft zu machf» habe, wior ia/ns diese
Rcch<esache mit dem aufgestellten ssnralor uelha,idclt
werden wird.

K, l. Be^iiks.iml Gotlschee. als Gericht, am 27.
März 1«02.

Z. 760. ( l ) Nr. 1629.
E d i k t .

Von dem k. k. Beziiköamle Gollschee, als
Gcrichl. wird hicmit bcla»nt geniacht:

Es sei über das Ansuche» des MalhiaS Pelsche
uou Mooöwalo. g f ^ „ Ich.inn und Elisabeth Perz.
' ^u Hasenf.ld. wegen au»> dem Vergleiche vom 6.
Februar 186 l . Z. 769. schuldigen 669 fi. 40 kl. (5. M,
l̂ . ». « . , in die llslnliue öfftl'tli.1.'e Verstelgerung
ocr. dem ^shttrn gehöligen. >m Grimdbuchc lnl
Golischee '1'ttin. 6 . Fc>l. 699 oorkommendc» Hlllnea.
l i lä t . im gerichllich erhobenen Schahung'üwcrlhk von
400 fi. C, M . . gea'illigel und zur Vornahme derirl.
ben die erckutioen Termine znr Fsill'lell'.ngüiagsaynng
auf den 22. M a i . anf bcn 24. Juni lind auf dc» 2^.
Juli l 8 6 2 . jedismal VornuxagS u>l> 9 Ulir im
AaitSslht mit dem Anhange hestimmt wordc». daß lie
fcilzubietludc Realüäl nur bei d<r lcyteu Feilbietnng
anch unter dem Schäyimgswcrlhe an den Meistbie«
»enden yintangcgchcn werde.

Das Schäynngsprotokoll. der Grundbuchöellrakt
nnd die Liziiationsbedlngnisie könneil bei dicjcm Ge>
lichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundeu eingesehen
werocu.

K. k. Bezirksamt Gollschcc. als Gericht, am
3. April 1862.

Z^7S77"(l) " ^ ' Nr . 'Wi l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bcziiksamte Mötlling. als Gericht,
wird den nnb«kanut wo bcsindli^eu Nechlsprätcudcn«
leu des Martin Cernugel vou Gradlouß öffenllich
hltlunt erinnert:

Es habe Georg Gennik vo» Graboul) Nr. 12
wirer di<s>lben die Klage anf Anerkennung deS Ei>
ge»lh»'Uis4t,s anf die Parzellen Nr. 2 l 9 6 . 646
nnd 733. die Klage 5l,li l,,«.,,. l4 . December 186l .
Z. 4346, hieramts eingebracht, worüber zur ordent«

lichen mündlichen Verhandlung die Tagsahimg auf
den 6. Mai 1862 finh 9 Ul'r mit dem Anhange deS
H. 29 lillgenieinrr Gerichtsordnung angeordnet, und
deu Geklagten wegen ihres unh<kannten Aufenthaltes
Herr Jakob Kob uou Mottling als ^urllll»!- uä uc:lum
anf ihre G'fahr und Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieftlben zu dem Ende verständiget,
daL sie allenfalls zu rechler Zeit s«lbst zll ttscheinen oder
slch einen andern Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese Rechtssache
mit dcm aufgestelllen Kurator ucrhandclt werden wird.

K. k. Bc^irksaml Mö t l l i ng . als Gericht, am
2 l . Dezember 186 l .

Z. 764. ( l ) Nr. 1448.
E d i k t .

Von dem k. k, stadt. dcleg. Vezilksgcrichle zu
Nenstadll wird den unbekannlen Rfchl^nachfolgern des
Jakob Dragan von Vejarjc (l'aase bei Hopfenbach)
hiermit erinnert:

Es habe Anton Novak von Sello bei Görtschberg
die Klage auf Erslßung nnd Gestaltung der Umschrci»
hilng des in Göiischberg liegenden. im Giundbnche
Hopfenbach ^nli Beig-Nr. 33 vorkommenden Weingar-
tens . unlerm 1. März 1862. Z. 1448. angebracht,
worüber zur Vethandlnng im oldcnllichen mündlichen
Verfehlen die Tagsahung auf den 1. August !862
Vorinillag 9 Uhr hicranitö mit dem Anhange dls 8-
29 a. G. O. angeordnet uno dcn Geklagten Hcrr Dr.
Skcdl alo ^iil-i'lol- »<l iiolun, aufgestellt wurde.

Dessen wcldeu dieselben zll dem Ende V'rstäudigct,
daß sie zur obigen Tagsaynng zu crscheiuell. oder einen
andern Sachwalter zu wählen und auher namhaft
;n machcil haben, als sonst diese Rechtssache mit dcin
ihnen aufgestelllen Kuralor anf ihre Gcfahr und Kosten
verhandelt werden würde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Ncnstadll am 22.
März 1862.

Z. 768. ( l ) Nr. 7 l 6 .
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Nasscnfnß. als Ge-
richt. ,^'ird hiemit hekannt gemacht:

Es sei über das Ansnchcn der Gebrüder Slanel)^.
l.'0ü I d r i a . gegen Mathias Go l fe r von Nasscuful),
wegen schnldigeu 646 fi. 46 kr. öst. W. c. «. e., ,,, ric
erckutiue öffentliche Velstcig<rnng der. dcm LehlclN
gehörigen, im Grnndbuchc dcr Hcllschaft Nasscnfub
û!> Urb. Nr. 610 vorkommenden Rcalilät sammt A»-

lind Zligshöv. in» g.-lichtlich ert'obcocn Schät)l!l!gs«
wcrlyc vc'n 77? si. list. W.. gew,lli^el lind zur Vor>
"ahme dersslbcn die Feilbl'ctnn^öwgslihimgcn anf de>l
30. M a i , auf den 2. I n l i liud anf den 3 l . I n l i I. I ,
jedeSma! Vornnttags um 9 Uhr in der A l ü t ö f a » ^
nut deul Anhange bestiniinl wölben, daß dic ftilzobielendc
Realität nur bei dcr lci)>cn Fcilbiltllng auch unter dl>»
Schäl)!!!!gswerlhe an dcn Mcisthictlüdcu hintangegt'
bcn iverde.

DaS Schäyungsprotokoll. der GrundbuchSsrirakt
und die ^izitaiionöhcdlngiiissc könnsN bci diesem Gerichte
in den gewöhnlichen AnilSstnnden ringsselien lverden.

K, k. Bezirksamt Nasftnfnß. als Gericht, an,
16. Februar 1862.

Z, 769." (V) " Nr. 736.
' E d i k t .

Von den, k. k. Beznköamte N.isstnfuß. als G ^
richt, wird hiemit bekannt gsin.ichl:

Es sei über Ansuchen des Fl<i>,; M'tclko uon
Vuzhka, gegen Karl S l l e l l uon Nassenfnß, wegs»sch"l'
oigen l0 fi. öst. W. <?, «. ^,, i „ ric l ^ lu l iue ossl»ll'che
Versteigerung der, dem Lehlein gehörigen. im Ornnd»
bnche rer Heilschafl NasftnfnL .̂ u!» U>b. Nr. !246
volkommenden W. ing.nte,^ in Bresouiz, im gcrichl>>ll)
erhobeneu Schäß»ngö>v,rlhe von 100 fi, öst. W . g l "
wil l iget, und zur Vornahme derselben die drci Fsilbic-
lu»göl!igs>i^!l,gcn aus den 17. M a i . auf den 18. I l i 'U
und anf dln l 8 . I » I i l. I , . jedesmal Vormittags »'"
9 Uhr bieranits mit dem Anhänge best>mmt worde».
daü die seilznbicllnde Realität »nr hei der ttytc»
^eilbiclnng anch unter dcm Sli'äpnngSwcrlhc an dc>>
Mc^stbitlcudcn hinlangcgcben werte.

Das Schähnng^protokoll. dcr Grmidbuchserlrall
lind dic ^izilalionobcdingnifsc könncu bei dusem O ^
richlc in dcu gewöhnliche,, Amlsstlinden eingesehc»
werden.

1 K. k. Bezirksamt Nassensuß, alö Gericht. am ^
^ März 1862. / . ^ . ^
lZ. 766. ( l ) — — — " H, 2277.

E d i k t .

Mi t Bezug auf das Edikt vom 20. D e z " " ! "
l 8 6 l . Z. 7462. wird bekannt gemacht, daß, "alV'
dem zu der in der Elelnlionssachc deS Johann ^
kanz vou Ierschi>he. gegen Jakob Korosckl< "^..
Ros.1)an^. ^ l " . 63 fi. c. ". <-., ans ren «2. Apr
1862 angeordneten zweiten Realfeilbietung kein K M '
lnsti^er erschienen war. am 14. Mai 1862 zur du
ten F.-l!bielll"g ^sschritisn wild. ^

K. k. Bezük^aml ^lanina, alö Gericht, " " '
April 1862.


